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Zumanskoje, da schnalzen erfahrene Sikawildjäger mit 
der Zunge. Zumanskoje, das ist derzeit das wohl beste 
Gebiet für eine Jagd auf starke Sikahirsche. Wer sich 
mit der Sikawildjagd in der Ukraine auseinandersetzt, 
wird früher oder später auf den Namen dieses 
über die Landesgrenzen hinweg bekannten 
Revier aufmerksam werden. Das Zumanskoje ein 
Spitzenrevier war und auch geblieben ist, hat auch 
seine Gründe. Eine vorausschauende, mittel- und 
lang-fristig planende jagdliche und forstliche Leitung, 
die speziell auf Sikawild ausgerichtete Hege- und 
Abschussrichtlinien, nachhaltige Bejagung und 
ein Biotop, das dem Wild ideale Äsung bietet, 
sorgen für einen ständig anwaschsenen Bestand. 
Zumanskoje ist etwa 45.000 ha groß (Gewässeranteil 
ca. 1.000 ha) und überwiegend mit Mischwald 
bestockt. Ob ausgedehnte Alt- und Stangenhölzer, 
Naturverjüngungen und Dickungskomplexe, hier 
findet das Wild genügend große Einstandsgebiete und 
Ruhezonen. Diese mustergültige Bewirtschaftung 

liegt in der Hand eines erfahrenen und umsichtigen 
Forstdirektors. Die Bestände des Sikawildes sind sehr 
hoch. Wegen der guten und reichlich vorhandenen 
Äsung (es herrscht mildes Kontinentalklima) gibt es 
fast jährlich Eichel- und Bucheckernmast. Etwas zum 
Sikawild: Die derzeit stärksten Sikas stammen aus 
diesem Jagdgebiet. Lassen wir die vergangenen Jahre 
Revue passieren, so lag und liegt die Erfolgsquote sehr 
hoch. Das Gros der Geweihe hatte Gewichte zwischen 
3,5 kg und 4,5 kg, höhere Gewichte zählen aber 
absolut nicht zu den Ausnahmen. Zumanskoje liegt 
etwa 180 km nördlich von Lemberg und ist bequem zu 
erreichen. Wir kennen das Revier  Zumanskoje schon 
seit vielen Jahren und schicken gerne Gäste dorthin. 
Dank der erfahrenen Pirschführer und der guten 
Wildbestände ist die Erfolgsquote ausserordentlich 
hoch. Wir empfehlen ab Oktober bis Dezember zu 
jagen. Dann kommen Sie sicherlich mit einem guten 
Sika nach Hause. Untergebracht sind sie in sauberen 
Jagdhütten.

Jagd in der Ukraine - Basiskosten: 

5 Reisetage • 4 Übernachtungen im Revier mit VP • Englische Dolmetscherdienste • Pirschführung 1:1 • alle 
Transporte im Revier mit Jeep oder Pferdekutsche • Flughafentransfer

pro Jäger zum Preis von    € 1.755,00
+ Bearbeitungsspesen     €    175,00
       €          1.930,00

zuzüglich getätigter Abschüsse gemäß Preisliste 2020/2021



Nicht im Preis enthalten:
• Leihwaffe pro Tag      €   30,00
• Zusätzlicher Ausgang nach erfolgreicher Jagd  €   50,00
• Transfer ins Rotwildgebiet     € 100,00
• Verlängerungstag, pro Tag / pro Jäger    € 250,00
• Nichtjagende Begleitung pro Tag    € 190,00
• Lizenzgebühr Sikawild für getätigte Abschüsse   €   80,00
• Verpacken der Trophäe und Vorbereitung der Trophäe € 150,00
• Waffeneinfuhrgenehmigung für eine Waffe
• Persönliche Ausgaben, Flug, Trinkgelder, alkoholische Getränke, Hotelübernachtungen, Versand der  
 Trophäen etc.

Bitte beachten Sie, dass in der Ukraine das Lizenzsystem gilt. Das bedeutet, dass für jeden Abschuss vor Ort eine 
Jagdlizenz erworben werden muss. Diese Gelder fließen der Naturschutzbehörde zu !

Abschussgebühren Jagdzeit: 01.09. – 31.01.

Trophäe – Geweih mit ganzem Schädel
 bis 3,99 kg   € 3.080,00  
 4,00 kg – 4,99 kg  € 3.730,00 
 5,00 kg und mehr  € 3.950,00 + € 170,00 je 100 g über 5,00 kg
Hirsch angeschweißt   50% der Abschussgebühr

Rotwild, Rehwild und Schwarzwildgebühren nach Preisliste 2020/2021
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